
 
 
 

 
 
 

 
 
 

2.Tagung  
8. Kreisparteitag 

 

Arbeitsmaterialien 
 

Haldensleben, 12. November 2022 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 

 Tagesordnung und Zeitplan 
für die 2. Tagung des 8. Kreisparteitages 

 
 

TOP 1 10:00 – 10:10 Uhr Eröffnung und Konstituierung 
 
TOP 2 10:10 – 10:25 Uhr  Rede der Kreisvorsitzenden  
 
TOP 3 10:25 – 11:45 Uhr Diskussion 
 
TOP 4    11:45 – 11.55 Uhr Aufstellung der Kandidatinnen für die Wahl der  

Delegierten zum Landesparteitag 2023 / 24 
- Liste zur Sicherung der Mindestquotierung 

 
Top 5 11:55 – 12:05 Uhr Aufstellung der Kandidaten/-innen für die Wahl  

der Delegierten zum Landesparteitag 2023 /24 
-   Gemischte Liste 

 
TOP 6 12:05 – 12:10 Uhr Bericht der Mandatsprüfungskommission  
 
TOP 7 12:10 – 12:30 Uhr Wahlen der Delegierten zum Landesparteitag 

 
 

12:30 – 13:15 Uhr  M I T T A G S P A U S E 
 
 
TOP 8   13:15 – 13:25 Uhr  Bekanntgabe der Wahlergebnisse  

der Wahl der Delegierten 
 
TOP 9   13:25 – 13:35 Uhr Wahl der Ersatzdelegierten zum  

Landesparteitag  
 
TOP 10  13:35 – 13:45 Uhr Bericht der Redaktionskommission und 

Beschlussfassung 
 
TOP 11  13:45 – 13:55 Uhr Bekanntgabe der Wahlergebnisse der 

Ersatzdelegierten 
 
TOP 12  13:55 – 14:00 Uhr Schlusswort und Abschluss des 

Parteitages 
 



 
 
 

 
Geschäftsordnung  

des 8. Kreisparteitages 
 

1. Der Parteitag findet als Gesamtmitgliederversammlung statt und wird 
durch das Arbeitspräsidium geleitet. 
 

2. Stimmberechtigt sind alle anwesenden Mitglieder der Partei DIE LINKE 
im Kreisverband  BÖRDE, deren Mandat von der 
Mandatsprüfungskommission geprüft und bestätigt wurde. 
 

3. Der Parteitag ist mit den teilnehmenden Mitgliedern beschlussfähig. 
 

4. Der Ablauf des Parteitages erfolgt nach beschlossener Tagesordnung 
und dem Zeitplan. 
 

5. Jedes Mitglied hat das Recht, Vorschläge für die zu wählenden 
KandidatInnen  
und zur Änderung der vorliegenden Dokumente zu unterbreiten. 
 

6. Wortmeldungen sind durch das Handzeichen anzuzeigen. Die Redezeit 
beträgt max. 5 Minuten, über eine Verlängerung entscheidet die 
Versammlung mit einfacher Mehrheit. 
 

7. Anträge können mündlich oder schriftlich gestellt werden. Nach einer 
Für- und einer Gegenrede entscheidet der Parteitag in offener 
Abstimmung. 
 

8. Anträge zur Geschäftsordnung haben Vorrang gegen über 
Wortmeldungen zur Diskussion. Sie erfordern eine 2/3 Mehrheit. 
 

9. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
gefasst. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt. Die 
Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. 
 

10. Die Wahlen erfolgen auf Grundlage der Wahlordnung der Partei DIE 
LINKE  
 

11. Wahlberechtigt zur Wahl der Delegierten zum Landesparteitag sind  
  alle anwesenden Mitglieder des Kreisverbandes DIE LINKE. Börde 
 

12. Die Tagungen des Kreisparteitages sind öffentlich. Über die Durch-
führung einer geschlossenen Sitzung beschließt der Parteitag auf 
Antrag mit einer Zwei-Drittel-Mehrheit der anwesenden Stimm-
berechtigten. 



 
 
 

 
Beschlussentwurf  1 
zur 2. Tagung des 8. Kreisparteitages DIE LINKE. Börde, 12.11.2022 2 
 3 
Für ein gutes Leben in der Börde 4 
 5 

2024 finden in unserem Landkreis Kommunalwahlen statt. DIE LINKE . 6 
BÖRDE bereitet sich auf die Wahlen eines neuen Kreistages sowie neuer 7 
Gemeinde- und Ortschafträte vor. In Zeiten, in denen Bürgerinnen und 8 
Bürger genauso wie Kommunen vor der Herausforderung steigender Preise 9 
stehen, sind wir als LINKE besonders gefragt. Wir sind diejenigen, die für 10 
soziale Gerechtigkeit und Solidarität stehen. 11 
Die Mitgliederumfrage im Kreisverband hat ergeben, dass wir mit unseren 12 
Ideen zu den Themen Kommunalfinanzen, Infrastruktur, Kinder- und 13 
Jugendpolitik und Klimaschutz und Wirtschaft verstärkt auftreten sollen. 14 
 15 
Der Kreisparteitag beauftragt den Kreisvorstand deshalb, ein 16 
Kommunalwahlprogramm zu entwerfen, das folgende Schwerpunkte 17 
beinhaltet: 18 
 19 

Kommunale Gelder sind einzusetzen für: 20 
- Die Unterstützung von Freizeitangeboten in Kultur und Sport für Kinder, 21 

Jugendliche, Erwachsene und Senioren gleichermaßen.  22 
Es darf nicht sein, dass Kulturhäuser Musikschulen und 23 
Schwimmbäder als erstes den sogenannten „Sparmaßnahmen“ zum 24 
Opfer fallen. 25 

- Weiterer Ausbau der Infrastruktur: der ÖPNV, die Radwege und das 26 
Internet müssen bedarfsgerecht und bezahlbar sein, damit jeder 27 
Mensch, egal ob jung oder alt am gesellschaftlichen Leben teilnehmen 28 
kann. 29 

- Gutes Leben setzt gutes Geld und eine intakte Umwelt voraus: Die 30 
lokale Wertschöpfung muss gestärkt werden. Wirtschaft und 31 
Klimaschutz sind miteinander besser zu verbinden. 32 
 33 

Der Wahlprogrammentwurf soll innerhalb des Kreisverbandes und in der 34 
Öffentlichkeit inhaltlich diskutiert werden, auch um potentielle Kandidatinnen 35 
und Kandidaten zu gewinnen, die für DIE LINKE antreten. Die Form der 36 
offenen Listen hat sich bewährt. Deshalb sollen sich auch Menschen ohne 37 
Parteizugehörigkeit auf unseren Listen zur Wahl bewerben können, wenn 38 
sie sich mit den Zielen unserer Partei identifizieren. 39 
 40 
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